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Vorankündigung der länderverbindenden Fortbildungsveranstaltung 3. Mitteldeutscher 
Lateinlehrertag am 30. März 2019 im Augustinerkloster Erfurt 
 
Sehr geehrte Interessentinnen, sehr geehrte Interessenten, 
 
am Sonnabend, den 30. März 2019, findet in Erfurt der 3. Mitteldeutsche Lateinlehrertag statt. Er wird 
veranstaltet von den Bildungsinstituten Sachsens, Sachsen-Anhalts und Thüringens und unterstützt von 
den Landesverbänden dieser drei Länder im Deutschen Altphilologenverband (DAV). 
 
Das Thema dieses Fortbildungstags wird sein „Die Zukunft der fachbezogenen Strategien des 
altsprachlichen Unterrichts“. Eingeladen dazu sind interessierte Lateinlehrer*innen, Referendar*innen, 
Vertreter*innen der Dienst- und Schulaufsicht sowie Studierende aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen. Interessent*innen aus weiteren Bundesländern sind ebenfalls willkommen. 
Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben. Alle Teilnehmer*innen werden um formlose Voranmeldung per 
Email bei Frau Eberhardt gebeten (Emailadresse siehe Briefkopf). 
 
Der Fortbildungstag findet statt im Augustinerkloster Erfurt, Augustinerstr. 10, 99084 Erfurt. Geplant ist 
folgendes Programm: 
 

Zeit Inhalt verantwortlich 

9:30 – 10:00 Uhr Organisatorisches im Vorfeld Cornelia Eberhardt, Referentin des 
ThILLM (Bad Berka) 
 

10.00 – 10.30 Uhr Grußworte von 
o Dr. Andreas Jantowski, Direktor des ThILLM 

(Bad Berka) und 
o Anke Geert-Woitzik, Referentin des LISA 

(Halle) 
 

 

10.30 – 12.00 Uhr Impulsvortrag mit anschließender Diskussion: 
Textverständnis ohne Recodierung? – Möglich-
keiten und Grenzen der Texterschließung am Bei-
spiel österreichischer Arbeitsaufgaben 
 

Schulleiterin und Universitäts-
dozentin Mag. Dr. Renate Oswald 
(Graz) 

12.00 – 12.45 Uhr Mittagspause mit kleinem Imbiss (gegen geringen 
Unkostenbeitrag) 
 

 

12.45 – 13.15 Uhr Input zur Gruppenarbeit: 
Erarbeitung von Lernaufgaben zur Dokumenta-
tion von Textverstehen alternativ zur Übersetzung 

Studienreferendarin Johanna 
Trompke (Berlin) 
Die Textgrundlage wird gestellt. 
 

13.15 – 15.00 Uhr Arbeit in Kleingruppen Betreuung/Coaching der Klein-
gruppen durch Anna Philina Bur-
mester (TU Dresden), Cornelia 
Eberhardt (ThILLM), Dr. Anne 
Friedrich (Universität Halle) und 
Dr. Matthias Korn (Universität 
Leipzig) 
 

15.00 – 16.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der Arbeit in Klein-
gruppen und Abschlussdiskussion 
 

Moderation durch Johanna 
Trompke (Berlin) 

16.00 Uhr Ende des Fortbildungstags  

 
Ich würde mich freuen, Sie am 30. März 2019 in Erfurt begrüßen zu können. 
 
gez. Cornelia Eberhardt 
Referentin 
 


